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Die Anleitung in den Praktika des Bachelorstudiengangs Soziale Arbeit kann ausschließlich 

von Fachkräften übernommen werden, die Soziale Arbeit studiert haben, über mindestens zwei 

Jahre Berufserfahrung verfügen, mindestens ein Jahr in der Stelle und im Umfang von 

mindestens 50% tätig sind. 

Diese Voraussetzungen sind verbindlich. Für die Vorgabe, dass die Anleitung Soziale Arbeit 

studiert haben muss, sind insbesondere folgende Gründe ausschlaggebend: 

1. Die Studierenden sollen in den Praktika Erfahrungen in einem Arbeitsfeld sammeln, in 

dem auch tatsächlich Sozialpädagog*innen arbeiten, das also auch perspektivisch als 

mögliches Berufsfeld in Frage kommt. Dementsprechend ist davon auszugehen, dass 

eben auch Sozialpädagog*innen vor Ort sind, die die Anleitung übernehmen können.  

2. Darüber hinaus geht es darum, dass die Praktikant*innen die spezifische Professionalität 

und berufliche Identität von Sozialpädagog*innen erleben und entwickeln, nicht zuletzt 

auch am Modell der Anleitung. Dabei geht es nicht um ein besser oder schlechter von 

unterschiedlichen Professionen, sondern um ein "anders" bzw. "spezifisch". So ist 

beispielsweise das doppelte Mandat bzw. das Tripel-Mandat ein Spezifikum und 

Alleinstellungsmerkmal der sozialarbeiterischen Professionalität, das das berufliche 

Handeln prägt und in dieser Weise von keiner anderen Profession gelebt wird. 

3. Im Rahmen der Anleitung spielt zudem das Thema Theorie-Praxis-Transfer eine 

wichtige Rolle. Eine sozialpädagogische Anleitung weiß aus dem eigenen Studium um 

die einschlägigen, sozialarbeitswissenschaftlichen Theoriebezüge, die hier wichtig sind.  

4. Des Weiteren geht es auch um eine berufspolitische Positionierung, die einen Einfluss 

auf die fachliche und letztlich auch die finanzielle Anerkennung der Sozialen Arbeit hat. 

5. Im praktischen Studiensemester kommt hinzu, dass hinsichtlich der staatlichen 

Anerkennung am Ende des Studiums vorausgesetzt wird, dass die Anleitung in diesem 

Praktikum durch eine Fachkraft erfolgt ist, die Soziale Arbeit studiert hat.  


